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Cap Negro, Basaltfels, dessen höchste Spitze 2,700 F. h. über d. Mee¬
resfläche liegt. Sie hat 12 St. im Umfang, 5,000 E. Stadt James¬
town mit 100 stein. Läufern, Kirche u. sehr fest. Hafen. Napoleon Bo-
naparte's Grab (f 1821).

2. Das Capland oder die Südküste.
Dieser Theil Afrikas liegt in der südlichen gemäßigten Zone. Im

N. hat das Land Schneegebirge über 6,000 F. h. deren Zweige sich in
verschiedenen Richtungen nach S. ansdehnen, z. B. Kupferberge, Cha-
mies- (4,000 F. h.) Roggefeld- Nieuwefeld-Geb. (10,000 F. h.)
Schneeberge u. Carre-Hochland. Auf d. Südspitze: Tafelberg u.
Teufelsberg, über 5,000 F. h. n. Loweuberg, über 2,500 F. h.
Vorgebirge : das Cap der guten Hoffnung, auch blos Cap genannt,
u. Nadeleap. Das Clima ist hier mehr gemäßigt; man hat nur 2 Jah¬
reszeiten, durch Mousoons bestimmt, den trocknen Sommer, vom Sep¬
tember bis April, u. den Winter, zuweilen mit starken Regengüssen,
vom Mai bis September. Die Tafelbai u. falsche Bai liegen an der
Westspitze. Mehrere Flüsse, der Elephantenfluß, Oranjefluß (mit
den Nebenfl. Gelber- Seekuh- u. Alexander-) u. große Fischfluß
bewässern das Land. — Produkte: Elephanten, Rhinocerosse, Raub-
thiere, Affen, Wildprett, Rindvieh, Pferde, Schafe, Schlangen,
Schildkröten, Austern, Strauße, Trappen, Flamingos, Seevögel,
große See - u. Flußfische; Getraide, besoud. Waizen, Südfrüchte, Kern¬
obst, trefft. Weine, Brodfrucht- Oel- u. Giftbäume, Dattelpalmen, '
Salz im Ueberfl. u. heiße Quellen. Einwohner: Hottentotten, die
z. Th. Ackerbau treiben, größtenth. aber nomadisch mit ihren Heerden
herumziehen u. in Kraalen wohnen, die aus Bienenkorbähnlichen Hüt¬
ten bestehen. Die Buschmänner, meist wilde Hottentotten, leben in
entferntem Gegenden. Außerdem leben hier noch Neger, Mestizen u.
Europäer. Die Anzahl beträgt 100,00a &amp;lt;5. Die einzige Stadt des
Landes ist :

Die Lapstadr, an d. Tafelbai u. am Fuße tu Tafel - Teufels- u.
Löwenberaes, über 18,000 E. Kastell; regelmäß. Straßen m. Kanälen,
Alleen, 3 Kirchen, 5 Moscheen; Börse, Ratbb Hosp. Maqaz. Kaser¬
nen, Schiffsw. bedeut. Handel. Botan. u. a. Gärten u. Landh. — In
d. Nahe wächst der treffliche Coustanzia- od Capwein. Das Land ist in
Distrikte getheilt, in welchen sich mehrere kleine Orte, Zwellendam,
Graf Bevnere, Stellenbosch, Berchelsdorf, Gnadenrhal, u. viele
Bauerhöfe u. Kraale der Hottentotten befinden.

z. Die Ostküste.
Diese Länder, deren Küsten meist niedrig und den Ueberschwemmun-

gen ausgesetzt sind, sind den Europäern nur an einigen Orten bekannt.
Sie ziehen sich vom Hottentottenlande bis zum Cap Gardafui. Das Clima
ist sehr heiß u. feucht. Große Waldungen, Sümpfe u. brennende Sand¬
strecken wechseln ab. Gebirgsketten, worunter das Lupatagebirge n. das
Hochland Cbicoa, ziehen von S. nach N. bis zum Cap Gardafui u.
trennen das innere Hochland vom Küstenlande. Der Iambesefluß strömt
in den Kanal v. Mosambigue. Die Einwohner sind Neger, Millat¬
ten, Caffern, Mauren u. an einigen Orten Europäer. — Man
theilt das Land in die Caffern- oder Natalküste, welche mit dem in-


